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Wir sagen Danke!

Ein etwas anderer Sommertagszug – Dank an alle Beteiligten
Nach zweijähriger pandemiebedingter Unterbrechung fand am vergangenen Wochenende im Sport- und
Freizeit-Zentrum ein „etwas anderer“ Sommertagszug statt. Organisiert hatte ihn wie bisher der Kultur- und
Heimatbund Edingen-Neckarhausen mit Unterstützung der Gemeinde. Die Zugaufstellung erfolgte erst-
mals in der Wohnanlage „Am Nussbaum“, und von dort zogen die vier jahreszeitlichen Motivwagen und
zahlreiche Kinder mit ihren Eltern und Großeltern rund um die Sportanlagen, ehe auf einer Wiese südlich
des Sporthauses symbolisch der Winter verbrannt wurde. 1.300 Sommertagsbrezeln fanden guten
Zuspruch, und nach der Winterverbrennung herrschte im Sport- und Freizeitgelände reger Betrieb. Die
Gemeindeverwaltung war mit einem Info-Stand vertreten, der auf die 1250-Jahrfeier Neckarhausens im
nächsten Jahr aufmerksam machte. Die CDU-Frauen bewirteten mit heißen und kalten Getränken gleich
nebenan. Bei den „Edinger Kälble“ gab es Kaffee und Kuchen in der Vereinsanlage, und auch bei Kosta im
DJK/Fortuna-Vereinsheim sowie in „La Trattoria“ in der Kleintierzuchtanlage konnte man einkehren. Kultur-
und Heimatbund-Vorsitzender Ulf Wacker und Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold dankten allen
Teilnehmern des Sommertagszuges 2022 fürs Mitmachen, insbesondere den Organisatoren Gerhard
Fischer und Kai Bassauer. Für die Jahreszeitwagen waren zuständig: TVE 1890 Edingen (Frühling), TTC
Edingen-Neckarhausen 1971 (Sommer), Obst- und Gartenbauverein Edingen (Herbst) und Anglerverein
Edingen (Winter). Natürlich ging es nicht ohne Musik: Stips Kraus-Vierling und sein Bruder „Doc“ zogen an
der Zugspitze durchs Areal., und an den vier Ecken des Sport- und Freizeitgeländes hatten sich der Ev.
Posaunenchor Edingen, die Musikvereinigung Neckarhausen, das Jugendblasorchester „Windstärke 08“
und der Musikverein Friedrichsfeld positioniert. Für die Sicherheit sorgten die Freiwillige Feuerwehr 
Edingen-Neckarhausen – auch die Jugendfeuerwehr war stark vertreten -, das DRK Edingen, der Gemein-
debauhof und Alexandra Eckardt, Nicole Prestopine und Andreas Strottner vom Ordnungsamt. Ihnen allen
herzlichen Dank für den Sommertagszug-Einsatz. Das – wenn auch kühle – sonnige Sommertagszugwet-
ter trug zum Erfolg des diesjährigen Zuges bei. Der Kultur- und Heimatbund als Organisator wird beraten
und entscheiden, ob der Sommertag 2023 erneut durchs Sport- und Freizeit-Gelände zieht.
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